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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 30. April 1911.

SV . Abonnements -Vorstellung der Abteil . SB (gelüe Monncmentöfiirfen).

Set Rchck « lill.
Komödie für Musik in drei Aufzügen von Hugo von Hofmannsthal , Musik von Richard  Strauß.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz, Szenische Leitung: Peter  Dumas.

P e r s o « c u:
Die Feldmarschallin

Fürstin Werdenberg .
Der Baron Ochs auf

Lerchenan
Octavian, gen. Quinquiu,

ein junger Herr aus
großem Haus . . .

Herr von Faninal, ein
reicher Neugeadelter .

Sophie, seine Tochter .
Jungfer Marianne Leit-

metzerin, die Duenna .
Valzaechi, ein Intrigant.
Annina, seine Begleiterin
Ein Polizeikommissär .
Der Haushofmeister bei

der Feldmarschallin .
Der Hanshofmeister bei

Faninal
Ein Notar

Beatrice Laner-Kottlar.

Hermann Steffens
V.Opernhaus i.Frankfurt a.G.

Margarete Bruntsch.

Jan van Gorkom.
Gisella Tercs.

Käthe Warmersperger.
Hans Bussard.
Rosa Ethoser.
Eduard Schüller.

Eugen Kalnbach.

Pancho Kochen.
Adolf Bodenmüller.

Ein Wirt . . . .
Ein Sänger . . . .
Ein Gelehrter . . .
Ein Flötist . . . .
Ein Friseur . . . .
Eine adelige Witwe .

Drei adelige Waisen .

Eine Modistin . . .
Ein Tierhändler . .

Lakaien der Marschallin

Kellner . . .

Ein Hansknecht

Friedrich Erl.
Pancho Kochen.
Max Schneider.
Paul Gemmecke.
Hermann Benedict.
Christine Friedlein.
Anni Ernst.
Emma Ruf.
Hildegard Fischer.
Frieda Meyer.
Friedrich Erl.
Eugen Kalnbach.
Wilhelm Wurm.
Alfred Müller.
August Schmitt.
Alexander Berresheim.
Adolf Bodenmüller.
Alfred Müller.
Leopold Plachzinski.
Ernst Golde.

Ein kleiner Neger, Lakaien, Läufer, Heiducken, Küchenpersonal, ein Arzt, Gäste, Musikanten, Kutscher,
zwei Wächter, vier kleine Kinder, verschiedene verdächtige Gestalten.

In Wien, in den ersten Jahren der Regierung Maria Theresias.

Größere Pausen nach jedem Akt.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 6 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang:  halb sieben  Uhr . Ende : gegen zehn Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

D ek anntm acij ungen.

An den Kassen zu haben: Das Textbuch zu 1 Jb,  Führer von Alfred Schattmann zu 1 JL

Preise der Plätze:  Balkon : I. Abt. Jh 8.—, Sperrsitz: I. Abt. — usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
1 für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die Gencral-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu
vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Franz Roha.

Spielplan.

Montag , den 1. Mai:
Dienstag , den 2. Mai:

Donnerstag , den 4. Mai:
Freitag , den 5. Mai:
Samstag , den 6. Mai:

Sonntag , den 7. Mai:

Montag , den 8. Mai:

Mittwoch, den 3. Mai:

57 . A . 3x2 = 5.  Anfang Uhr.
56 . C.  Zum erstenmal:  Der arme Heinrich.  Anfang
7  Uhr.
59 . C. Fidelis.
57 . B . Glaube und Heimat.
59 . A . Prinz Friedrich von Homburg.  Anfang
%8 Uhr.
Nachmittags %2  Uhr : 3Ä . Vorstellung außer Abonnement.
Für den Verein Volksbildung.  Jugendfreunde.
Eintrittskarten für diese Vorstellung sind nur beim Verein Volksbildung
zu haben.
Abends \7  Uhr:  58 . C . Der Rosenkavalier.
58 . B.  Neu einstudiert:  König Richard III.  Anfang

7 Uhr. .

Theater in Baden-Baden.
30.  Abonnements - Vorstellung.  Das Glöckchen des
Eremiten.  Anfang x/27 Uhr.

Nachdruck verboten.



Theater in Baden - Baden.\^[
^ /Sonntag ;, den 30 . April 1911.
^ 6 . Vorstellung außer Abonnement

des (* i <)lilieizo » liclien Hoftlieaters zu Karlsruhe.

* Das Konzert
Lustspiel in drei Akten von Hermann  Bahl *.

In Szene gesetzt von Otto Kien scher f.

Personen:
Gustav Heink , Pianist Fritz Herz.

«\ M Marie , seine Frau Marie Frauendorfer.
Dr . Franz Jura Felix Krones.

_ Delfine , seine Frau Alwine Müller.
a Eva Gerndl Melanie Ermarth.

Pollinger Karl Dapper.
Frau Pollinger Margarete Pix.

d Fräulein Weimer Else Noorman.
a « Fräulein Selma Meier Hedwig Holm.

Miß Garden Edith Dernau.
Frau Ciaire Floderer Marie Genter.

^  Frau Fanny Meli Wilhelmine Schneider.
Eine Magd Sofie Hauck.
Ein Chauffeur Ludwig Schneider.

Im ersten Akt im Hause Heinks , im zweiten und dritten Akt in einer Bauernhütte im Hochgebirge.
Zeit : Gegenwart.

fvT
Große Pause nach dein ersten Akte.

Kasse - Eröffnung: halb 8 Uhr.

WA  Anfang : SIC Iii Uhr. Ende: nach oinvicrtel elf Uhr.^2 — —

Druck der C. F . Müll er sehen Hofbuchdruekerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.
Der Verkauf der Eintrittskarten findet statt:

an die Abonnenten am  Samstag,  den  39 . April,  vormittags von  10  bis  12  Uhr;
im  Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am  Samstag , den 39 . April,  nachmittags von 3 bis 5 Uhr; an
der Tageskasse (ohne Gebühr) am  Sonntag , den 30 . April,  nachmittags
von3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse. Theaterzettel sind an der Tages- und

Abendkasse zu haben.

IPreise der IPlätze:
Fremdenloge 1. Rangs
Logen 1. Rangs .
Balkon . < .
Sperrsitz I . Abt . .
Sperrsitz II . Abt.
Parterrelogen . .

6 Jb. — ty.
5 M. 50 %
5 A.  50 HS
4 Jb.  50 %
8 Jb.  60 A
4 Jb.  50 K

I

Logen 2. Rangs . . . .
Logen 3. Rangs . . . .
Stellplätze 2. und 3. Rangs

numeriert . .
nicht numeriertGalerie {

2 Jb.  20 ty.
1 Jb.  20  3 >£

- Jk  90  SP/.
- Jk  80  W
- Jk  60 A

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nnr abgezähltes Geld angenommen.

Die das Theater besuchenden Damen werden hoflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzunehmen.

Mittwoch , den 3. Mai 1911:  30.  Abonnements -Vorstellung.

Krank:  Franz Roha.

Im Hoftheater zu Karlsruhe:
Montag , den 1. Mai:  SV.  A . 3x3 = 5 . Anfang 1j2H Uhr.

Wegen etwaiger Abänderungen wird auf den Karlsruher Theaterzettel verwiesen.

.Nachdruck verboten.
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